
'<, Vereinsbericht I

der Malnzer-Schwimmgesellschaf~ 11 t~dine 1908" über das vereinsjahr

1918/19.

Durch den "Krieg war Lei der die- Mögli chkei t ni ch.t vorhanden ,

Gesellschaft in ihrer alten Blüte zu erhalten.Nacbdem der 'grrße

Krieg-,bee.uq.et war, dnzc h cden alle Sportsveräine, so auch wir-direkt

gelitten, hatten, entschloß sich im Februar 1919-. .~

der V.,,-rs:taiid, di e Gese Ll.achaf t; wiedel' .Lns Leben zu rufen. -Ein Mabnruf

an unsere ehemaligen Mitgiieder war von Erfolg gekrönt, denn wir'~-' . : . ..' '. - ... " /1
konnten 1Il unserer ersten Versamml~g am 30.Marz 1919 ..........•

-anwesende Mi tgl i edel.' zählen. Es wsr di es für uriee r e ers1e/ve].'ammlunK
'-'

eine Anzapl, aur di e man. hoffen konnt e , di e Gesellschaft wiede.r auf

- ihre alt~- I?'öhe zu bringen. Sch,.,u in dieser ersten "Versammlung kl"1nnten

wir..! dank- der regen We;t'betätigke1t einige Neu-Aufnahnlen vezaet cbnen,

- Am 7. Mai rief die .Gesellschaft ihre Hauptv ezaasnnl.nng ein"

in der , a.ls wichtigster Punkt die VntstandswahL auf der %esor~ung "

s tand, Die Ve;t'sanmll1ng war au(3er,nrdentlich gut besucht und wählte mall

damals di eHerren, J!'TTNK als 'r. ;

~eumann als 11.V'rrsi tzendenX
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"Üoe'l' unser AnsOhwimmenam 29. Juni , unser Vereins-Meister-
\

schaftsschwimmen am 3. A1J~ust und unser Abschwimmenam 31. August werden

'nnsere ~SGhwimmwartedi.e-'Ebl;.6 haben, p,ersönlicb zu bericbten., Bereits
.,

an diesen Fesj;en konnt en wir eine Mitgliederza.hl verzeichnen, wi'e sie

die Gesellscbaft seit dem Bestehen noch aie aufzuweisen hatte.

Am 20. Ku.li unternahm die Gesellschaft einen Familien-.Ausflu.g
1 • v

TTIngegendvnn Bad...•Kreu.znacb, der sieb einer grnßen Teilnehmerzabl

Auf Veranlasswag verschiedener Mitgli edel', entschied' man aich- '

em 23.'Ju1i dazu, ei ne Damenri ege ins Leben zu rufen. Lei der für di eses

tJ'ahr und, unsere Vernäl tnf sae seh-n vi el 'zu spät 1 um n-on Erspri eßli ahes

"",erzielen zu könneR. Immerhin kann man erfreut sein, daß unsere Damenwelt
'.".:.;.

nlln:mehr eingesehen hat, daß unser ?pmrt aucb für das zarte Geschlecht

V""rteil sein kann. Zähi t :d-vch unsere Dlimlen-AbteiLung nerrt e
~

beret ts 55 Schülerinen. und "'rdentliche Mi't~li edel'.

Verbunden mi t unaezem Vereins-Me"isterschaftsschwimmen ara

3. August 1919 'verMstal tete der' Verein in Naokenhed.m eine lt'amiyflien-

Feier. Obw"hl man den oz t 'der veranstaltu.ngfast ins Ausland verlegte
v

war sie dank der groSen Allhänglichke;lt an die Gesellschaft, außerl"'rdent- ..,

besucht.
"

Außerdem berieg die Gesellschaft 2 Vn1'stand.ssi tzul3.gen ein,

anlässlich un.seres Abschwirnmens, 'ie zweite am 3.0kt"ber I

Beschlüsse z',ir Generalversammlung 'gefaSt wurden. Dies stellt

dar und zählt die

dem henta gen Stande 66 Mitglieder, 55 Knabenu.nd

und 55 Mltgli edex der Damen-Abteilung, .auaammen
, ..
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. Ich b('\ffe und wünsche, daß di-e Ge.sellschaft wei ter an Mit

gliederzahl zunimmt, um die Ideale des Schwimmspf'\rtes verwirklicht

zu aehe n.

Mainz , den 8. Okt ober 1919.
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